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KI UND ROBOTIK IN DER PFLEGE:  
HUMANISIERUNG ODER ENTMENSCHLICHUNG?

Dienstag, 29. November 2022, 19 Uhr
Universität Osnabrück, Neuer Graben 29/Schlossaula 

Sie und Ihre Begleitung sind herzlich eingeladen!

Eine Anmeldung zur Veranstaltung ist nicht erforderlich.  

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Susanne Menzel-Riedl 	 Katharina Pötter
Präsidentin der Universität Osnabrück 	 Oberbürgermeisterin der Stadt Osnabrück		



Die Künstliche Intelligenz (KI) und Robotik als die Technologie 
der Zukunft wird unsere Gesellschaft und Arbeitswelt nachhaltig 
verändern. Insbesondere im Bereich der Pflege, der seit langem 
von einem – durch die Corona-Pandemie noch verstärkten – 
Notstand geprägt und mit enormen Herausforderungen konfron-
tiert ist, birgt die digitale Transformation großes Potenzial. 
Gleichzeitig existieren aber auch viele Vorbehalte und Ängste. 
Wichtige medizinethische wie auch juristische Fragen werden 
mit dem Einsatz von KI und technischen Artefakten aufgeworfen. 

Wie kann die Zukunft der Pflege aussehen und welche Chancen, 
aber auch Grenzen bietet der Einsatz von KI? Können technolo-
gische Errungenschaften wie Pflegeroboter eine Antwort auf den 

wachsenden Pflegekräftemangel in Zeiten des demografischen 
Wandels sein? Sind sie die Lösung, um den Pflegekräften 
Freiraum für soziale Interaktion zu schaffen oder verringern sie 
den menschlichen emotionalen Kontakt zu den Patientinnen und 
Patienten? Gewährleisten Algorithmen eine gerechtere Versor-
gung unabhängig von Herkunft und sozialem Stand? Wie kann 
der Schutz der Privatsphäre gelingen angesichts der Gefahr 
einer Kommerzialisierung gesundheitsbezogener Daten?

Über die Chancen, Risiken und Perspektiven der Nutzung von KI 
und Robotik in der Pflege in der Pflege diskutierenden Exper-
tinnen und Experten aus der Forschung und Praxis miteinander 
und dem Publikum. 

Die Geschäftsstelle der Osnabrücker Friedensgespräche erreichen Sie telefonisch unter +49 541 969 4010/4208 sowie per E-Mail unter ofg@uni-osnabrueck.de
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